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Dieses ESA Projekt (ESA Contract No. 4000106180/12/NL/NR „Measurement and Assessment of 2nd Order Statistics of Ka-Band Satcom Systems in Tropical 
Regions”) wurde vom Bundesministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie im Weg über die Förderagentur FFG / ALR im 
Rahmen des ESA Wahlprogramms ARTES finanziert.



Motivation

Die Planung von Satellitenfunkverbindungen benötigt zuverlässige Abschätzungen über zu erwartende 

Dämpfungsereignisse 

In den Industrieländern der mittleren Breitengrade existieren dazu bereits eine große Anzahl an Messungen und 

Analyse

In Gebieten mit tropischem Klima herrschen signifikant andere Wellenausbreitungsbedingungen und es gibt nur 

wenige Messungen, insbesonders wenig Langzeitmessungen

ESA hat daher eine entsprechende Messkampagne ausgeschrieben

Die Ergebnisse sollen natürlich an den Auftraggeber ESA geliefert werden, aber auch bei der ITU eingereicht 

werden. 
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Syracuse 3A Bakensignal

20,245 GHz

47° Ost

Empfänger in Malaysien installiert:

Universiti Teknologi Malaysia (UTM)

Universiti Tun Hussein Onn Malaysia (UTHM)

etwa 2 ° Nord, 103 ° Ost.

etwa 70 km Abstand der beiden Stationen

Elevation etwa 25 °
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zwei Bakenempfänger, mit einfachem Regenschutz um den

Einfluss von Wassertropfen am Feed zu vermeiden

ein 2D-Video-Distrometer bei Station UTM

Regenmesser an beiden Stationen

lokale meteorologische Daten bei Station UTM
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Zusammenarbeit mit UTM und UTHM

Datenweiterleitung

regelmäßige Überprüfung der einwandfreien Funktion

der Ausrüstung

Kleinere Reparaturen
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Daten Level 0: Rohdaten von dem Messinstrumenten

Daten Level 1 und Level 2: Vorverarbeitungsschritte 

Daten Level 3: validierte Zeitserien

Daten Level 4: statistische Ergebnisse 
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Statistiken für Einzeljahre und für die gesamte 6-Jahresperiode

Vergleich mit derzeit gültigem ITU Modell

Weitere Parameter (Site Diversity, Scintillation, Fade slopes, etc.) sind ebenso ermittelt worden
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Die Ergebnisse wurden an die

ITU SG3 Tablekeeper gesandt.

Nach eingehender Plausibilitäts-

prüfung Aufnahme in die DBSG3

Datenbank erwartet.

Vermutlich Beitrag für eine

Aktualisierung der entsprechen-

den Empfehlung. 
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